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‘llbb. 515. fliebürfnisanftalt mit QBartehallen anenborferbaum,

(Brunbtiia.

 

91%. 516. QBartehalle mit unteritbiicher 23ebürfnisanitalt

Qiathausmarkt, anficht.

 

  

fs)ie ‘llbb. 514 uni) 515 5eigen

ebenfall5 eine Elßartehalle mit ober:

irbifcher Q3ebürfnisanitalt. Sieben

einer gefchlofienen unb offenen

.Sjalle konnte noch ein Qiaum für

Selephon uni) 3eitungs=, ham.

[9Jiineralwafiernerkaui eingebaut

werben. 53er ®ockel beiteht aus

Runititein. Ser Qlufbau iit in

braunroten Q3erblenbiteinen aus:

geführt. ®as ®iebelfelb iit mit

(Eid)enholaidfinbeln nerkleibet. ®as

®ach erhielt eine Ginbeckung mit

kleinen roten 3iegeln. 59ie Roiten

betrugen 13500 E))?ark.

{Sie in ben leb. 516 uni) 517

burgeitellte QBartehcdle mit unter:

irbiid;erfläebürinisanitalt hat wegen

ihrer bevor5ugten Sage auf Dem

Qiathau5murkt eine befnnbers iorg=

föltige ‘llusgeitaltung erfahren. 65

iinb g,wei getrennte Q[nlagen fiir

9J?iinner unb ‘8rauen von gleichen

C55'rirnien geichafien werben, Die

ihren 6tanbort an Der hohen

‘Iiückieite Des Raiier=flßilhelnv

©enhmals haben (i.?5anb I, „®enk=

miiIer unb $runnenanlagen”). ®er

Sockel beiteht aus ®ranit, Die

‘ßfoiten aus U=(£iien rnit 9Jtamv

itaebt=‘ßroiileiien. ®ie QBänbe

iinb mit 5 mm itarkem Spiegel-

gIa5 verglait. {Sie Qiückieite iit

 

am. 517. ‘

QBartehalle mit unterirbifcher %ebürfm5‘

anftalt Qiathausmarkt, (Brunbrik


